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AUSSCHREIBUNGSTEXT
Amiblu GfK Fertigschächte nach DIN EN 15383 aus glasfaser-verstärktem Polyesterharz (UP-GF) auf Basis von GFK-Rohrleitungs-systemen nach DIN EN ISO 23856 / DIN16868 / DIN16869
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Eine Haftung der Amiblu Gruppe ist ausgeschlossen. Dies betrifft auch Druck- und Schreibfehler sowie nachträgliche Änderungen technischer Daten.


1. [bookmark: _Toc399835310][bookmark: _Toc399836975][bookmark: _Toc403293803][bookmark: _Toc403296860][bookmark: _Toc474496638][bookmark: _Toc1544275][bookmark: _Toc25307846]Vorbemerkungen

Rohre, Formstücke und Rohre für Schächte aus glasfaserverstärktem ungesättigtem Polyesterharz (UP-GF), gemäß DIN EN ISO 23856 / DIN16868 / DIN16869 für Abwasserkanäle mit oder ohne Druck.

Es muss der Nachweis der Übereinstimmung sowie eine Eigen- und Fremdüberwachung der Produktion entsprechend den Produktnormen DIN EN ISO 23856 / DIN 15383 in Verbindung mit der CEN / TS 14632 vorliegen. 
Der Nachweis der Fremdüberwachung muss durch eine nach DIN EN ISO / IEC 17025 akkreditierte Zertifizierungs- und Zulassungsstelle aus dem europäischen Raum erfolgen. Es ist der Nachweis von mindestens 6 Jahren erfolgreicher Fremdüberwachung vorzulegen.

Das Herstellwerk muss über die Konformitätsnachweise der eingesetzten Rohstoffe für die Rohrproduktion sowie alle prozessrelevanten Parameter verfügen. 

Der Produktionsstandort des Lieferanten muss über ein etabliertes und zertifiziertes Qualitätssicherungssystem nach ISO 9001, Energiemanagement nach ISO 50001, Umweltmanagement nach ISO 14001 verfügen.

Nachweise sind in englischer und deutscher Sprache zulässig. Anderssprachige Unterlagen sind beglaubigt übersetzt beizubringen.

Die Rohre müssen über eine ausreichende Widerstandsfähigkeit gegenüber Abrieb verfügen. Bei Prüfung der Abriebfestigkeit nach EN 295-3 oder CEN TR 15729 über 100.000 Lastspiele muss eine 2-fache Sicherheit gegenüber der Stärke der inneren Verschleißschutzschicht nachgewiesen werden.
Weiterhin müssen die Rohre eine ausreichende Beständigkeit gegenüber Hochdruckspülverfahren analog DIN 19523 vorweisen.  

Rohre und Formstücke sind mit einer inneren Verschleißschutzschicht von min. 1,0 mm Dicke auszuführen. 

Jedes Rohr und jede Kupplung muss eine eineindeutige serielle Kennzeichnung aufweisen, um während der Verlegung diese Daten zum Zwecke der Qualitätsverfolgung aufzeichnen zu können.

Die statische Berechnung ist gemäß ATV-DVWK-A 127 für biegeweiche Rohrsysteme mit Nennsteifigkeit (nicht Elastizitätsmodul) vorzunehmen.
Zur statischen Berechnung ist die Anwendung der Materialkennwerte nach dem ATV Regelwerk nur zulässig, sofern diese Kennwerte Mindestanforderungen der zutreffenden Produktnorm DIN EN ISO 23856 / EN 15383 sind.

Bei der Bearbeitung von Rohren aus UP-GF (Passrohre, Anschlüsse etc.) sind die Verlegerichtlinien des Herstellers zu beachten und es sind vom Hersteller empfohlene Geräte zu verwenden.

Für GFK-Rohrsysteme ist auf Anforderung eine generische Umweltproduktdeklaration (EPD) vorzulegen. Die EPD muss in voller Übereinstimmung mit den Normen ISO 14025, ISO 21930 und EN 15804-A2:2019 erstellt werden.

Spezifische EPD-Dokumente sind unter Berücksichtigung der Zusammensetzung des zu lie-fernden Rohrsystems für Rohr mit Kupplung in der Einheit 1/m zu erklären. Die spezifische EPD muss auf die geplante Produktionsstätte (Lieferwerk) ausgestellt werden und die Produktphase (Cradle-to-Gate A1-A3) und die Bauprozessphase (A4-A5) für den Projektstandort im Ökobi-lanzszenario abdecken. Im Faktor A1 muss die Ökobilanz den ökologischen Fußabdruck der Herstellung für die eingesetzten Primärrohstoffe sowie im Faktor A2 der Transport zu Produktionsstätte enthalten sein.




Vertragsbestandteile in der jeweils aktuell gültigen Ausgabe sind:

· DIN EN 15383: Kunststoff-Rohrleitungssysteme für Abwasserleitungen und -kanäle - Glasfaserverstärkte duroplastische Kunststoffe (GFK) auf der Basis von Polyesterharz (UP) - Einsteig- und Kontrollschächte;

· DIN EN ISO 23856: Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung, Entwässerungssysteme und Abwasserleitungen mit oder ohne Druck – Glasfaserverstärkte duroplastische Kunststoffe (GFK) auf der Basis von ungesättigtem Polyesterharz (UP) 

· DIN 16868-1/2: Rohre aus glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF); gewickelt, gefüllt 

· DIN 16869-1/2: Rohre aus glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF); geschleudert, gefüllt

· DIN EN 1119: Kunststoff-Rohrleitungssysteme – Verbindungen für Rohre und Formstücke aus glasfaserverstärkten duroplastischen Kunststoffen (GFK) – Prüfverfahren zur Dichtheit und Widerstandsfähigkeit gegen Beschädigung von nicht druckbeständigen flexiblen Verbindungen mit elastomeren Dichtungselementen

· Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 als Nachweis des Qualitätsmanagement-
       systems des Rohrherstellers

· DIN EN ISO 14001: Umweltmanagementsysteme

· DIN EN ISO 50001: Energiemanagementsysteme

· Nachweis von mindestens 6 Jahren erfolgreicher Fremdüberwachung durch ein nach DIN EN ISO / IEC 17025 akkreditiertes Prüflabor aus dem europäischen Raum

· ATV-DVWK-A 127:  Statische Berechnung von Abwasserkanälen und –leitungen

· DIN EN 1991-2: Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 2: Verkehrslasten auf Brücken

· DIN EN 1610: Verlegung und Prüfung von Entwässerungskanälen und -leitungen

· DWA-A 139: Einbau und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen

· Verlegerichtlinien des Rohrherstellers










GFK - Fertigteilschächte

2. [bookmark: _Toc525555524][bookmark: _Toc25307847]Topfschächte

2.1. [bookmark: _Toc399837035][bookmark: _Toc403293872][bookmark: _Toc403296929][bookmark: _Toc434657126][bookmark: _Toc108434360][bookmark: _Toc525555525][bookmark: _Toc25307848]Standardschacht
Fertigschacht nach DIN EN 15383, Schachtrohr aus geschleudertem / gewickeltem glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF) gemäß DIN EN ISO 23856 und DIN 16868 / DIN 16969 einschl. Gerinne, rutschhemmender Auftritt und Steigleiter liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen. 

Schachtdurchmesser:	DN................
Schachttiefe (Sohle – GOK):	......................m
Nennweite Ablauf:	DN ………..
Rohrmaterial Ablauf:	……………
Nennweite Zulauf 1 :	DN ...........
Rohrmaterial Zulauf 1:	.....................
Nennweite Zulauf 2 :	DN ...........
Rohrmaterial Zulauf 2:	.....................
Nennweite Zulauf 3 :	DN ...........
Rohrmaterial Zulauf 3:	.....................
Gerinneausführung:	gerade / abgewinkelt
Gerinneabwinklung:	Grad……..°
Auftriebssicherungsplatte:	ja / nein
Kupplung Ablauf:	ja / nein
Kupplung Zulauf 1:	ja / nein
Kupplung Zulauf 2:	ja / nein
Kupplung Zulauf 3:	ja / nein

Steigleiter: 	DIN EN 14396
Material 	GFK / Edelstahl
Leiterbreite:	……………mm
Einstiegshilfe:	ja / nein

2.2. [bookmark: _Toc25307849]Mehr-/Minderlänge Schachtrohr
Schachtrohr aus geschleudertem / gewickeltem glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF) gemäß DIN EN ISO 23856 und DIN 16868 / DIN 16969 einschl. Steigleiter passend zum Schacht der Pos....liefern

Nennweite Schachtrohr 	DN
Steigleiter: 	DIN EN 14396
Material 	GFK / Edelstahl
Leiterbreite:	……………….



[bookmark: _Toc108434363][bookmark: _Toc525555526]
3. [bookmark: _Toc25307850]Tangentialschächte

3.1. [bookmark: _Toc399837037][bookmark: _Toc403293874][bookmark: _Toc403296931][bookmark: _Toc434657128][bookmark: _Toc108434364][bookmark: _Toc525555527][bookmark: _Toc25307851]Tangentialschacht mit Auftritt
Tangentialschacht mit seitlichem Auftritt (rutschhemmend), Haupt- und Schachtrohr aus geschleudertem / gewickeltem glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF) gemäß DIN EN ISO 23856 und DIN 16868 / DIN 16969 einschließlich Steigleiter liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen.

Nennweite Hauptrohr:	DN...............
Nennsteifigkeit Hauptrohr:	SN...............
Abwinklung im Hauptrohr:	Grad............
Nennweite Schachtrohr:	DN...............
Auftrittsbreite:	…………..mm
Kupplung:	Zulauf / Ablauf
Schachttiefe (Sohle – GOK):	......................m

Steigleiter: 	DIN EN 14396
Material 	GFK / Edelstahl
Leiterbreite:	……………….
Einstieghilfe:	ja / nein

3.2. [bookmark: _Toc399837038][bookmark: _Toc403293875][bookmark: _Toc403296932][bookmark: _Toc434657129][bookmark: _Toc517678051][bookmark: _Toc525555528][bookmark: _Toc25307852]Tangentialschacht ohne Auftritt
Tangentialschacht ohne Auftritt, Haupt- und Schachtrohr aus geschleudertem / gewickeltem glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF) gemäß DIN EN ISO 23856 und DIN 16868 / DIN 16969, einschließlich Steigleiter liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen.

Nennweite Hauptrohr:	DN...............
Steifigkeit Hauptrohr:	SN...............
Abwinklung im Hauptrohr:	Grad…........
Nennweite Schachtrohr:	DN...............
Kupplung:	Zulauf / Ablauf
Schachttiefe (Sohle – GOK):	…...................m

Steigleiter: 	DIN EN 14396
Material	GFK / Edelstahl
Leiterbreite:	……………….
Einstieghilfe:	ja / nein

3.3. [bookmark: _Toc108434366][bookmark: _Toc525555529][bookmark: _Toc25307853]Anschlussstutzen
Zusätzliche Anschlussstutzen werkseitig eingebunden passend zum Schachtsystem der Pos.......... liefern

Nennweite:	DN...............
Material:	....................
Winkel:	Grad……….
Kupplung:	ja / nein




4. [bookmark: _Toc108434370][bookmark: _Toc525555531][bookmark: _Toc25307854][bookmark: _Toc399837040][bookmark: _Toc403293877][bookmark: _Toc403296934][bookmark: _Toc434657131]Absturz

4.1. [bookmark: _Toc108434371][bookmark: _Toc525555532][bookmark: _Toc25307855]Innenliegender Untersturz
Innenliegender Untersturz am Einlauf als Zulage zum Schacht der Pos........ mit Rohren und Formstücken aus geschleudertem / gewickeltem glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF), Absturzhöhe gemessen von Sohle Einlauf bis Sohle Auslauf.

Nennweite Zulauf:	DN........
Nennweite Absturz:	DN........
Absturzhöhe:	m..........
[bookmark: _Toc108434372][bookmark: _Toc525555533]
4.2. [bookmark: _Toc25307856] Außenliegender Untersturz
Außenliegender Untersturz als Zulage zum Schacht der Pos........ mit Rohren und Formstücken aus geschleudertem / gewickeltem glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF), Absturzhöhe gemessen von Sohle Einlauf bis Sohle Auslauf.

Nennweite Zulauf:	DN........
Nennweite Absturz:	DN........
Absturzhöhe:	m........


5. [bookmark: _Toc504884827][bookmark: _Toc108434373][bookmark: _Toc525555534][bookmark: _Toc25307857]Stahlbetonschachtabdeckung

5.1. [bookmark: _Toc504884830][bookmark: _Toc108434376][bookmark: _Toc525555536][bookmark: _Toc25307858]Abdeckplatte, tagwasserdicht
Abdeckplatte aus Stahlbeton gemäß/analog DIN 4034, passend zum Schachtsystem der Pos. ……., mit EPDM-Dichtung; tagwasserdicht, verschiebesicher, liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen.

Nennweite Schachtrohr:	DN...................
Einstiegsöffnung 	625 mm / 800 mm
Unterseite und Durchstieg 
mit GFK-Beschichtung 	ja / nein

5.2. [bookmark: _Toc525555537][bookmark: _Toc25307859]Abdeckplatte mit Kupplung
Abdeckplatte aus Stahlbeton gemäß/analog DIN 4034 , passend zum Schachtsystem der Pos. ……., mit integrierter GFK-Kupplung und EPDM-Dichtung; dicht gegen drückendes Grundwasser; liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen.

Nennweite Schachtrohr:	DN...................
Einstiegsöffnung	625 mm / 800 mm
[bookmark: _Toc525555538]Unterseite und Durchstieg 
mit GFK-Beschichtung 	ja / nein



5.3. [bookmark: _Toc25307860] Übergangsplatte, tagwasserdicht
Übergangsplatte aus Stahlbeton gemäß/analog DIN 4034, mit Aufkantung aus Beton für den Übergang auf Betonfertigteile gemäß DIN 4034 Teil1; passend zum Schachtsystem der Pos. ……., tagwasserdicht, verschiebesicher, liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen.

Nennweite Schachtrohr:	DN...................
Durchstiegsöffnung	1000 mm / 1200 mm
Unterseite und Durchstieg 
mit GFK-Beschichtung 	ja / nein

5.4. [bookmark: _Toc25307861]Übergangsplatte mit Kupplung
Übergangsplatte aus Stahlbeton gemäß/analog DIN 4034, mit Aufkantung aus Beton für den Übergang auf Betonfertigteile gemäß DIN 4034 Teil1; passend zum Schachtsystem der Pos. ……., mit integrierter GFK-Kupplung und EPDM-Dichtung; dicht gegen drückendes Grundwasser; liefern, zur Verwendungsstelle transportieren und einbauen.

Nennweite Schachtrohr:	DN...................
Durchstiegsöffnung	1000 mm / 1200 mm
Unterseite und Durchstieg 
mit GFK-Beschichtung 	ja / nein

5.5. [bookmark: _Toc525555539][bookmark: _Toc25307862]Übergangsadapter DN1000 Schachtring
GFK Übergangsadapter mit Dichtung für Schachtrohr DN 1000 (DA 1026mm) für den Übergang auf Betonfertigteile gemäß DIN 4034 Teil1 liefern

5.6. [bookmark: _Toc525555541][bookmark: _Toc25307863]Übergangsadapter DN1200 Schachtring
GFK Übergangsadapter mit Dichtung für Schachtrohr DN 1200 (DA 1280mm) für den Übergang auf Betonfertigteile gemäß DIN 4034 Teil1 liefern
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